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Die Kommiſſions Diäten
Die dem RNReichstag wie ſchon gemeldet nunmehr zu

gegangene Vorlage welche den Mitgliedern der Zolltarif
kommiſſion für die Dauer der Arbeiten der Kommiſſion
eine Pauſchal Entſchädigung von je 2400 M zubilligt findet
überall ſelbſt in den Reihen derjenigen Parteien deren
Drängen ſchließlich die Regierung nachgegeben hat einen
froſtigen Empfang Sogar dem Organ des Bundes der
Landwirthe iſt die im Entwurf zum Ausdruck gekommene
Löſung der Frage durchaus nicht ſympathiſch und es er
blickt in ihr einen vielleicht nothwendigen aber doch recht
bedenklichen und innerlich kaum ausreichend zu be
gründenden Nothbehelf Die Löſung der Frage durch
allgemeine Gewährung von Tagegeldern wäre nach
Anſicht des Blattes zweckmäßiger logiſcher und begründeter
geweſen und damit begegnen wir uns zum erſten male ſeit
langer Zeit mit dem agrariſchen Organ auf dem gleichen
Standpunkt nur wird der Unterſchied freilich ſein daß die
freiſinnige Anſchauung im Plenum auch verfochten wird
während die Agrarier und Konſervativen es ſich gefallen
laſſen werden wenn ihre Helfershelfer vom Centrum die
Vorlage durchdrücken Zwar begrüßen auch die Centrums
blätter den Entwurf voller Wortkargheit und mit ſehr ge
miſchten Empfindungen aber die Partei ſelbſt hat be
kanntlich lange geſchwankt Zu Anfang ritt wie die Tägl
Rundſchau nicht übel ſpottet die Ausſchlaggebende hoch
gemuth auf ſtolzem Roſſe Ohne grundſätzliche Löſung der
Diätenfrage rühren wir keinen Finger Entweder alles
oder nichts Für Abſchlagszahlungen ſind wir
nicht zu haben Hinterher ſind die Händlerſeelen doch
dafür zu haben geweſen ſchon vor ein paar Tagen war in
der Centrumspreſſe zu leſen man würde hochherzig auch
dieſe Verletzung eines thenren Prinzips einſtecken nachdem
ſomit die Mehrheit für die Kommiſſionsdiäten ſicher war
hatte die Regierung keinen Grund mehr die Vorlage
zurückzuhalten Das verlegene Schweigen der ehrlichen
Centrumsmakler iſt denn auch ſehr begreiflich denn die
Vorlage entſpricht in der Faſſung wie ſie dem Reichstage
zugegangen iſt keineswegs den Wünſchen der Majorität des
Centrums das Anweſenheitsgelder aber nicht eine Pauſchal
ſumme verlangte Doch im Intereſſe des Zuſtandekommens
des Zolltarifs wird das Centrum über dieſen Schönheits
fehler hinwegſehen

Auf der linken Seite des Reichstages wird wie ſchon
angedeutet die Vorlage auf entſchiedenen Widerſpruch
ſtoßen denn ſchwerwiegende Bedenken ſind es die gegen
die Gewährung der geplanten Entſchädigungsgelder an die
Mitglieder der Zolltarifkommiſſion geltend zu machen ſind
Zunächſt ſtellen ſich der Ausführung des Planes prak
tiſche Schwierigkeiten entgegen Eine Pauſchal
entſchädigung kann doch nur ſolchen Mitgliedern gewährt
werden die ſtändig der Kommiſſion angehören und an
allen Sitzungen theilnehmen Bei der Fülle der zu ent
ſcheidenden Zollfragen aber iſt ein fortwährender Wechſel
der Kommiſnonsmitglieder erforderlich je nach der Sach
kenntniß der einzelnen Abgeordneten und nach den Jnter
eſſen der von ihnen vertretenen Wahlkreiſe Auch würde
die dauernde an allen Sitzungen der Kom
miſſion über die phyſiſche Leiſtungsfähigkeit des einzelnen
Mitgliedes hinausgehen Bei den Juſtizgeſetzen lag die
Sache anders damals wurde auch eine Pauſchalentſchädigung
an die Mitglieder der Kommiſſion gewährt Aber es
handelte ſich dabei um eine dauernde Mitarbeit der
Kommiſſionsmitglieder an einheitlichen lediglich au
juriſtiſchem Gebiet liegenden Geſetzentwürfen Wie ſoll bei
dem gegenwärtig nothwendigen fortwährenden Wechſel der
Kommiſſionsmitglieder die Pauſchalſumme vertheilt werden
Soll etwa jedes Mitglied das auch nur an einer Sitzung
theilgenommen hat die ganze Entſchädigung von 2400 M
erhalten Wenn aber die Summe vertheilt werden ſoll
nach welchem Maßſtab ſoll dieſe Vertheilung vorgenommen
werden Dieſe Schwierigkeiten würden fortfallen wenn
ſtatt einer Pauſchalſumme Diäten an die einzelnen Mit
glieder gezahlt würden

Es ſind aber auch andere grundſätzliche Bedenken
gegen die Gewährung von Entſchädigungsgeldern an die
Kommiſſions mitglieder geltend zu machen Die große Mehr
heit des Reichstags hat wiederholt die Einführung von
Diäten für alle Mitglieder des Hauſes gefordert Bisher
iſt das Verlangen an dem Widerſpruch des Bundesraths
geſcheitert Jeyt aber will der Bundesrath zu Gunſten
einer einzelnen Vorlage und zu Gunſten von 28 Mit
gliedern einer einzelnen Kommiſſion den Widerſpruch auf
geben Auf eine ſolche Abſchlagszahlung kann

e
ſich die Linke des Reichstags jedenfalls nicht
einlaſſen Wenn der Bundesrath es als gerechtfertigt
anerkennt an Kommiſſionsmitglieder die einige Wochen
länger thätig ſind als das Plenum Entſchädigungsgelder
zu zahlen warum will er dann nicht allen Mitgliedern des
Reichstags die doch ſämmtlich ein halbes Jahr und länger
ihrer Berufsthätigkeit entzogen werden und unter ſchweren
Opfern auf dem theuren Pflaſter Berlins ſich aufhalten
müſſen gleichfalls eine ſolche Entſchädigung gewähren
Durch die Entſchädigungsgelder ſoll darauf eingewirkt werden
daß die Kommiſſion beſchlußfähig bleibt und die Mitglieder
ihre Arbeiten fortſetzen Genau daſſelbe gilt aber auch für
das Plenum des Reichstages denn die fortwährende Be
ſchlußunfähigkeit des Reichstages iſt in der Hauptſache auf
den Mangel an Diäten zurückzuführen Die Erledigung
der Zollvorlage im Plenum wird zweifellos noch mehr
Schwierigkeiten machen als in der Kommiſſion und wenn
die Regierung der Kommiſſion Diäten oder eine ſonſtige
Entſchädigung zugeſteht um die Berathung der Zollvorlage
zu fördern ſo muß ſie zweifellos für das Plenum das gleiche
Zugeſtändniß machen

Für die Mitglieder der Kommiſſion wäre die geplante
Entſchädigung ein privilegium odiosum ſie ſetzen ſich der
Vermuthung aus daß ſie durch eine ſolche Honorirung an
dem Zuſtandekommen der Zollvorlage perſönlich intereſſirt
werden Solche Ausnahmediäten zu Gunſten einer Vor
lage über welche die tiefgehendſten ihr eher
heiten im Parlament und außerhalb deſſelben beſtehen ſind
unwürdig der Stellung der Abgeordneten Welche Ent
ſcheidung getroffen werden wird bleibt abzuwarten Sicher
iſt jedenfalls daß die Oppoſition gegen den Zolltarif
nicht abgeſchwächt werden wird auch wenn in der einen
oder anderen Form Entſchädigungsgelder für die Kommiſſion
oder Diäten für den ganzen Reichstag eingeführt werden

Deutſches Reich
Hof und Perfonalnachrichten

Graf Walderſee trifft am Freitag zu mehrtägigem Aufent
halt in München ein Am Sonnabend findet Empfang beim
Prinzregenten am Montag Beſichtigung des Armee Muſeums
und der chineſiſchen Trophäen durch den Prinzregenten und den
Grafen Walderſee ſtatt

Von der Krankheit des Sohnes des Fürſten von
Reuß ä L entwirft die Fürſtl Reuß Geraer Ztg folgendes
Bild Jn dem Erbprinzen traf die Hand des Schickſals das
Fürſtenhaus ſchwer Jm Anfang war ſeine Entwicklung ganz
normal er zeigte ein gutes Gedächtniß lernte leicht kleine
Gedichte ſprach zuſammenhängend und gut bis mit einem male
eine Wandlung eintrat deren Urſache nicht ſicher aufgeklärt
wahrſcheinlich aber auf eine zufällige heftige Einwirkung auf
das Nervenſyſtem zurückzuführen iſt Mittheilungen die viel
leicht nicht ohne Abſicht aus der Kinderſtube heraus verbreitet
wurden ſchoben die Schuld auf eine elektriſche Kur nicht un
wahrſcheinlich klingt die andere Erzählung beim Auspacken
von Geſchenken ſei der junge Prinz auf eine Kiſte oder auf den
Tiſch geſtiegen und habe einen unglücklichen Fall gethan Wiedem auch ſei die traurige Thatſache bleibt beſtehen daß die
geiſtige Entwicklung des körperlich geſunden Prinzen plötzlich
zum völligen Stillſtand kam das Sprachvermögen verloren
ging und daß trotz langjähriger Verſuche es nicht gelang dem
Prinzen das Leſen oder Schreiben zu lehren Das Geſammt
miniſterium hat bekanntlich den unglücklichen Erbprinzen für
regierungsunfähig erklärt immerhin führt er jetzt nach den
Tode ſeines Vaters den Titel Fürſt Heinrich XXIV Was
ſeine Vertretung anbetrifft ſo verlautet daß Fürſt Heinrich IV
von Reuß j L die Regentſchaft ſelbſt übernehmen werde falls
einem Stellvertreter in der Perſon ſeines Sohnes von Greiz
aus Schwierigkeiten gemacht würden

Neues vom Jahre 1866
Jn der Deutſchen Revue werden die Briefe und Tage

bücher des verſtorbenen General Admirals v Stoſch aus deuen
ſchon mancherlei Jntereſſantes mitgetheilt wurde von dem
Sohne weiter veröffentlicht Der jetzt vorliegende Abſchnitt be
ſchäftigt ſich vornehmlich mit der Schlacht von Königgrätz
und den Folgen des Krieges Von der Auffaſſung die
über die Tragweite des Tages von Königgrätz herrſchte erzählt
Stoſch der den Feldzug wie erinnerlich ſein wird als General
major im Stabe des Kronprinzen mitmachte

Unſere Gelehrten im Stabe hatten ſchon unſer Ein
greifen auf dem linken Flügel mit dem von Blücher bei Belle
Alliance verglichen ſo ſicher war man des Sieges Jch
ſelbſt habe von ein Uhr ab wo wir in den Trubel der Schlacht
geriethen und einen Einblick in die Lage der Dinge gewannen
nur das Gefühl des Sieges gehabt Um ſo erſtaunter waren
wir von Boyen die Stimmung im Großen Hauptquattier zu
erfahren der König hatte wiederholt von der Aehnlichkeit
der Lage mit der Schlacht von Auerſtädt geſprochen und
die Möglichkeit eines Rückzuges ſchon ins Auge ge
faßt Gott ſei Dank war jetzt davon keine Rede mehr denn
der Abzug des Feindes wurde ſchon zur Thatſache Wir
waren alle für den großen Sieg noch nicht kriegsgewohnt
genug und ritten anſtatt die Verfolgung à tout prix zu ſichern
ſiegestrunken auf dem Schlachtfelde herum Väld trafen wir
auch den Prinzen Friedrich Karl er zeigte ſich damals noch
ſehr dankbar für unſere Hilfe Es wurde ſchon dunkel als
wir dem König mit Moltke und Bismarck begegneten Wir
erhielten den Befehl dem General v Herwarth die Verfolgung
zu überlaſſen ſelbſt aber ſtehen zu bleiben Der König
erhielt erſt von uns die Mittheilung vom Siege er
erwiderte auf die erſte Gratulation Das war
gar kein rechter Sieg der Feind zog jain voller Ordnung und mit allen Batterien ab Wir
waren zu gut inſtruirt um uns ſo abweiſen zu laſſen fanden
aber ein ſehr unwilliges Ohr für unſere Berichte Wir
hätten mit voller Entſchiedenheit fordern müſſen daß wir mit

Auch

mache mir Vorwürfe daß ich nicht perfönlich die Verfolgung
übernahm meine brennende Beinwunde machte mich müde
So iſt der Menſch abhängig vom Körper So vollzogen die
Oeſterreicher ihren Rückzug ohne große Bedrängniß

Weiter erzählt Stoſch wie ſich nach der entſcheidenden Schlacht
der Kronprinz mit der Frage an Bismarck wandte welche
Refultate er nunmehr vom Kriege fordere

Bismarck entwickelte darauf wundervoll klar und anregend
die Forderungen die einem Frieden zu Grunde zu legen
wären Ausſchluß Oeſterreichs aus Deutſchland
Einigung des weſentlich proteſtantiſchen Norddeutſchlands als
Etappe zur großen Einheit außer dem König von
Sachſen ſollte kein Souverän geſtrichen werden
Heſſen und Hannover nur ſo weit verkleinert
wie zur geſchloſſenen Verbindung unſerer Oſt und Weſt
provinzen nothwendig Seine Art den Verdienſten meines
Herrn des Kronprinzen keine äußere aber volle innere An
erkennung zu zollen fand bei dieſem freundliche Aufnahm
Er ſprach das auch aus und bemerkte nur daß zunächſt
die Schlichtuug des inneren Konfliktes in Preußen
nothwendig ſei Bismarck ſtimmte bei und verſprach damals
ſchon in der ren der Kammern dieſen ent
gegenzukommen Dieſes und daß er zur Durchführung
ſeiner Pläne die Kraft des Kronprinzen forderte führte ſie
einander näher und es fand zwiſchen ihnen eine Art Aus
ſöhnung ſtatt So wurden die Reſultate geſichert die die
militäriſchen Erfolge des Krieges forderten der König
hatte die Vergangenheit noch nicht überwunden
Die nächſte Konſequenz dieſes Vorganges war aber daß der
Kronprinz eine Einladung Bismarck s zum Diner annahmw

über die Friedensverhandlungen in Nikolsburg ſind
in den neuen Veröffentlichungen Auslaſſungen enthalten So
ſchreibt Stoſch unterm 24 Juli

Geſtern war ich mit dem Kronprinzen in Nikolsburg
Bei den Berathungen ſelbſt habe ich natürlich nichts zu thun
aber der Kronprinz ſpricht alles mit mir durch und ſo bin
ich über den Stand der Sache gut informirt Noch kämpft
der König hat aber ſchon in einzelnen Punkten nachgegeben
Es fällt auch dem Kronprinzen ſehr ſchwer die
Herrſcher von Hannover Naſſau und Kurheſſen aus
ihrem Beſitz zu vertreiben Als wir nach Haus ritten
ſprach er davon und meinte man müßte ſie mit kleinem
Beſitz mediatiſiren Jch bemerkte etwas unvorſichtig
Dann haben ſie keine Macht und ein Fürſt ohne Macht

iſt eine komiſche Figur
Kaum war mir dies Wort entfahren da

feinem Gaul plötzlich die Sporen
mich abſichtlich zurücklaſſend
fernung da machte er Halt
ſagte

Wiederholen Sie
Sie es

Dann wurde ich wieder zu Gnaden aufgenommen Später
meinte er man müſſe den zukünftigen deutſchen Reichstag
nach Frankfurt einberufen Jch ſagte ihm der hiſtoriſche
Kaiſer und das hiſtoriſche Reich haben heute kein Recht jetzt
gelte es über alle Rückſichten fort Preußen zu fundamentiren
und dazu gehöre daß Berlin zur Hauptſtadt Deutſchlands
werde Hierüber gab es lange Erörterungen ich fürchte
aber ich habe ihn noch nicht überzeugt

Der Eindruck den man aus dieſen Aeußerungen über die Vor
gänge bei und nach Königgrätz gewinnt iſt doch weſentlich ver
ſchieden von dem den die Schilderungen der dem Hofe nahe
ſtehenden Geſchichtsſchreiber erwecken Man ſieht auch hier
wieder daß die Früchte des Sieges doch nicht ſo glatt empor
ſchoſſen und ſo leicht zu ernten waren wie es im allgemeinen
erzählt wurde und deshalb ſind ſolche Veröffentlichungen wie
die hier in Rede ſtehenden immer von großem hiſtoriſchen

Werth s

ab der Herr
und galoppirte fort

Jch hielt mich auf Ent
ließ mich herankommen und

mir das nochmal und begründen

Politiſches

Zur Frage des Angebots eines Staatsamtes an
Dr Lieber nimmt das Wiesb Volksbl noch einmal das
Wort und erklärt

Ueber die Thatſache des Angebots hoher Staats
ämter an Dr Lieber beſteht kein Zweifel Die Fnage
wer hat das Angebot gemacht iſt unſeres Erachtens überaus
müßig weil kein Reichskanzler kein Miniſter kein Staats
ſekretär ein hohes einflußreiches Staatsamt aubieten wird
ohne daß die allerhöchſte Stelle davon Kenntniß hat
und zuſtimmt Laſſen wir die Frage wer das Angebot
gemacht ganz unentſchieden ſo iſt doch ſonnenklar daß
Dr Lieber der die Verhältniſſe und die Perſonen gauz genau
kannte überzeugt ſein mußte daß das Angebot auf Antrag
oder wenigſtens unter Zuſtimmung und ganz gewiß unter
Mitwiſſen der allerhöchſten Stelle gemacht worden iſt Ter
Kaiſer erwählt und ernennt ſeine Räthe alle ſelbſt und läßt
ſich dieſelben nicht von ſeinen höchſten Beamten anfoktroyiren
Von wem der Gedanke ausgegangen iſt Herrn Pr Lieber mit
einem hohen Staatsamte gleichſam zu honoriren iſt in der
Frage ganz nebenſächlich Es handelt ſich darum wer zur
eſſen en des Gedankens die Anregung gegeben mit

weſſen Zuſtimmung und in weſſen Auftrag der Gedanke in
Form eines Antrags an Herrn Dr Lieber gekommen iſt

Das ſeiner Zeit erlaſſene offiziöſe Dementi der Nordd Allg
Ztg wird demnach nicht anerkannt Es wäre an der Zeit daß
einmal ein kräftiges unzweideutiges Wort geſprochen wü de
damit die Sache endlich aus der Welt kommt Die Frlf t
will übrigens aus Centrumskreiſen wiſſen daß Lieber einer
ihm zugedachten perſönlichen Begegnung mit dem
Kaiſer ausgewichen ſet vielleicht in der Annahme daß ihm
das Aemterangebot offiziell gemacht werden ſollte Hiernach
müßte ja das Jntereſſe des Monarchen an Dr Vieber ganz
außerordentlich lebhaft geweſen ſein

Eine beſondere Genugthuung ſchreibt die Frkf Zta
empfindet das Organ des Bundes der Landwirthe darüder daß

nun auch Centrumsblätter von einem Kompromtß mit
der Regierung über die Agrarzölle von dem vor Wochen die
Rede war jetzt nichts mehr wiſſen wollen und gleichzeitig er

der Verfolgung beauftragt würden Wir ließen los trotzdem
wir wußten daß wir die nächſten am Feinde waren Jch

klären daß ohne eine Erhöhung der Agrarzölle dex Zolltarif
überhanpt nicht zuſtande komme Dieſe Meinung ſoll dem
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Reichskanzler und den verbündeten Regierungen im Laufe des
Sommers und bis zum Herbſt beigebracht werden und deshalb
wird alles daran geſetzt daß die Kommiſſion weiter
arbeitet und ſich weder durch das Plenum noch durch Er
klärungen der Regierung ſtören läßt Die Regierung ſcheint
damit ganz einverſtanden zu ſein und muß es wohl auch Sie
befindet ſich in einer Lage in der ſie froh iſt vorläufig nichts
thun zu können Die Agrarfer ſollen nicht zu früh frohlocken
Das Centrum wird ſich vielleicht noch eines anderen beſinnen
beſonders wenn die katholiſchen Arbeitervereine weiter gegen
die Kornzölle proteſtiren

Unſere geſtern ausgeſprochenen Zwekfel daß der bayeriſche
Centrumsführer Dr Daller mandatsmüde ſei werden jetzt
von der Augsburger Poſtztg die man in dieſem Falle wohl
als gut unterrichtet bezeichnen kann beſtätigt Das Blatt be
tont daß Dr Daller für die Leitung der Centrumsfraktion
unerſetzlich ſei Es ſei deren dringender Wunſch daß er ſo
lange er lebt ihr Führer bleibe und es ſtehe feſt daß der Ab
eordnete Daller dem Rechnung trägt ſich dem Wunſche der
raktion mit der ihn das herzlichſte Verhältniß verbindet fügt

und ein Ruhebedürfniß nicht aufkommen läßt Er iſt ſo friſch
wie ehedem und leitet die Fraktionsgeſchäfte mit einer Umſicht
und Unermüdlichkeit daß man hoffen darf Gott werde ihnnoch lange der Centrumsfraktion erhalten Ohne
Blasphemie geht es in der Centrumspreſſe nun einmal nicht

Nicht weniger als 780,000 Reichs ausländer
waren nach den jetzt bekannt gegebenen amtlichen Nachweiſen
über die letzte Volkszählung am 1 Dezember 1900 inner
alb des Reichsgebietes vorhanden Die Zahl dieſerdeichsausländer in Deutſchland betrug am 1 Dezember 1871

nur 206,755 d h 5 auf Tauſend der Reichsbevölkerung und iſt
dann faſt ſtetig abſolut und prozentual Sie betrug
im Jahre 1880 6,10 auf Tauſend der Reichsbevölkerung im
Jahre 1890 ſchon 8,77 auf Tauſend und im Jahre 1900 nicht
weniger als 18,81 auf Tauſend Die Zahl der fremden Staats
angehörigen im Reichsgebiet hat ſich ſeit 1871 auf mehr als das
dreifache vermehrt Nur im Jahre 1880 hat ſich ein abſoluter
und relativer Rückgang bemerkbar gemacht infolge ungünſtiger
Wirthſchaſtsverhältniſſe gegen Ende der ſiebziger Jahre Dann
ſtieg wieder die Zahl der Ausländer rapide Am ſtärkſten ſind
jetzt unter den Reichsfremden die Oeſterreicher vertreten mit
390,900 Perſonen oder 50 Proz aller Reichsfremden Dann
folgen die Niederländer mit 11,3 Proz die Jtaliener mit
9 Proz die Schweizer mit 7,1 Proz der Reichsausländer

a haben am meiſten die Jtaliener und Niederländer
ie Jtaliener verzehnfachten heinahe ihre urſprüngliche Zahl

Abgenommen haben nur die Dänen Relativ am häufigſten
ſind die Ausländer in ElſaßLothringen vertreten neben
15,000 Franzoſen lebten dort im Jahre 1900 an
21,000 Jtaliener 12,000 Schweizer und 106,600 Luxemberger
Nach ElſaßLothringen beherbergt das Königreich Sachſen die
meiſten Ausländer Jn Berlin find die Ausländer mit
18,5 auf Tauſend Reichsangehörige vertreten Dem Geſchlecht
nach überwiegen unter den Ausländern in Deutſchland bei
weitem die Männer ſo daß auf 100 männliche Perſonen am
J Dezember 1900 an 68 weibliche kamen

Volkswirthſchaftliches
Die von Morgan geſchloſſene Konvention der nord

atlantiſchen Dampferlinien der angeblich auch die
deutſchen Linien indirekt beitreten ſollen beginnt wie ſich die
Magdeb Ztg aus London telegraphiren läßt dort Beun

ruhig ung zu erregen weil darin Gefahren erblickt werden für
das bisherige Ueb ergewicht der britiſchen Handelsmarine Auch
wixd gefürchtet daß wenn die großen britiſchen Perſonendampfer
unter amerikaniſche Kontrolle gelangen ſie in Kriegszeiten nicht
als Hilfskreuzer verwendet werden könnten Verſchiedene lon
doner Blätter verlangen das Einſchreiten des Parlaments um
die Uebertragung von Schiffen auf welche die Admiralität zählt
an eine fremde Flagge unmöglich zu machen Das Parlament
ſollte ernſtlich erwägen ob Morgan s Projekt nicht die Grenzen
eines legitimen finanziellen und induſtriellen Unternehmens
überſchreite Gegen den Abſchluß eines gemeinſamen Betriebs
reglements laſſe ſich allerdings nichts einwenden Der Standard
bezweifelt ob die deutſche Regierung geſtatten werde daß

deutſchen Dampferlinien unter amerikaniſche Kontrolle ge
angen

Kirche und Schule
Zur württembergiſchen Volksſchulnovelle nahm die

Bezirksverſammlung des Volksvereins für das katholiſche
Deutſchland Sektion Stuttgart einſtimmig eine Re
ſolution an die feſtſtellt daß die verſammelten katholiſchen

len r an der vom ganzen katholiſchen Volke Württem
ergs unterſchriebenen Schulpetition unerſchütterlich feſthalten

und keine Veranlaſſung haben zu Gunſten der bei dem Land
tage eingebrachten Volksſchulgeſetznovelle welche in
ihrer ganzen Tragweite zur faſt völligen Beſeitigung der geiſt
lichen Bezirksſchulanfſicht führen könnte und das Prinzip der

e Ortsſchulaufſicht durchbricht von ihrem kundgegebenen
Lillen irgendwie abzuweichen Die Entwicklung der Volks

ſchulen gehört zu den mächtigſten Fragen der Gegenwart Auf
dieſem Gebiete iſt in allen Schulen unſeres deutſchen Vater
landes mit der größten Energie dem unermüdlichſten Streben
der ſchärfſten Wachſamkeit gegen alle reaktionäre Abſichten des
Centrums zu kämpfen Darin ſollten alle Parteien ohne
Unterſchied einig ſein

Das württembergiſche Kultusminiſterium hat die
e e von Mädchen zum Beſuch des Stuttgarter

arlsGymaſiums entgegen einem Beſchluß des Gemeinderathes
nicht genehmigt

Verwaltung und Rechtspflege
Die Bergbehörde ſtellt gegenwärtig Erhebungen an

ob die Mittheilung zutreffend ſei daß die Grubenverwaltungen
im Ruhrrevier veranlaßt durch die gegenwärtigen ſchlechten
Abſa tzverh ältniſſe beabſicht gen die bisher allgemein üb
liche Achtſtundenſchicht durch Zehnſtundenſchicht zu
erſetzen und die Belegſchaft nur theilweiſe anfahren zu laſſen
Bekanntlich macht ſich infolge dieſer Maßregel eine lebhafte
Unruhe unter den Bergleuten bemerkbar die bereits dazu
geführt hat daß dem Miniſter die Schattenſeiten eines neuen
großen Streiks vor Augen geführt werden

Erhebungen über Hypnoſe werden gegenwärtig ver
anſtaltet Jnfolge miniſterieller Anordnung ſollen die Polizei
behörden Ermittlungen anſtellen ob und in welchem Umfang
und in welcher Weiſe bei der Behandlung von Kranken durch
nicht approbirte Ausübende der Heilkunde die Hypnoſe zur An
wendung gebracht wird

Parlamrentariſches
Ueber das Schickſal des Landtages und ſpeziell des Ab

geordnetenhauſes iſt zur Zeit wie es ſcheint immer noch
keine definitive Entſcheidung getroffen Es iſt jedoch mit ziem
licher Sicherheit vorauszuſehen daß das Abgeordnetenhaus das
etwa am 13 Mai in die Pfingſtferien gehen wird nach dem
Feſt Ende Mai wieder zuſammentreten wird wenn die Be
rathungsmaterialien die ſchon jetzt vorliegen und diejenigen die

mit Sicherheit noch zu erwarten ſind u a die Vorlagen über
die Durchführung des Senchengeſetzes und das Geſetz über die

Vorbildung der höheren Verwaltungsbeamten erledigt werden
ſollen Jm Reichstage wird noch in etwa acht Tagen die
Zuckerkonvention eingebracht werden Dem Bundesrath
ſolg die Vorlage noch nicht zugegangen ſein wohl aber hat ſich
die preußiſche Staatsregierung mit derſelben beſchäftigt Auch
in dieſem Falle würde der Reichstag vor Pfingſten das bisher
vorliegende und noch zu erwartende Geſetzgebungsmaterial er
ledigen können Die ſpäte Einbringung von Geſetzentwürfen
die die parlamentariſche Geſchäftslage entſchieden ungünſtig be
einflußt ſcheint immer mehr ſich zur Gepflogenheit auszubilden

Gegen den Geſetzentwurf betr die Kind erarbeit be
ſchloß der Germania Centralverband deutſcher Bäcker
innungen an den Reichstag eine Petition abzuſenden in der
darum gebeten wird das Austragen von Backwaaren
durch Kinder im Sommer ſchon von s Uhr morgens für
zuläſſig zu erklären weil ſonſt die Bäckermeiſter gezwungen
wären im Sommer wo der Schulunterricht in der Regel um
7 Uhr beginnt erwachſene Perſonen mit dem Frühſtücksaus
tragen zu beſchäftigen und dadurch ihre Geſchäftsunkoſten
erheblich zu ſteigern Auch die Artiſten und Schau
ſteller wollen ſich wegen des Geſetzentwurfs über die Ein
ſchränkung der Kinderarbeit petitionirend an den Reichstag
wenden Wird beiden aber wohl nicht viel nützen

Jn der Zweiten badiſchen Kammer erklärte der
Finanzminiſter daß die Staatsfinanzen ſo ungünſtig
ſeien und infolge des Nachtragsetats das Defizit anwachſe daß
die für das Jahr 1904 erwartete Reviſion der Beamten
gehälter beſtenfalls erſt im Jahre 1906 erfolgen könne
Müſſen denn gerade die Beamten die Leidtragenden ſein

Dem Abgeordnetenhauſe iſt ein Geſetzentwurf zu
gegangen betreffend die Fürſorge für die preußiſchen
Staatsbeamten infolge von Betriebsunfällen Dem
gemäß wird das preußiſche Geſetz vom 18 Juni 1887 welches
dem Reichsgeſetz vom 15 März 1886 entſprach durch das vor
liegende Geſetz erſetzt Das neue Geſetz ſoll auch u a die
durch das Jnkrafttreten des Bürgerlichen Geſetzbuchs bedingten
Nenderungen einzelner Beſtimmungen durchführen

Die Vorarbeiten für das neue Reich sverſicherungs
geſetz werden wie die Dentſche Warte erfährt in allernächſter
Zeit beginnen Hinſichtlich der Einbringung des Geſetzes an
den Reichstag ließ ſich jetzt kein Termin vorausſagen aber es
ſei nicht anzunehmen daß es bereits im nächſten Winter den
Volksvertretern vorgelegt bezw etwa ſchon zur Verabſchiedung
gelangen wird Jm Geſetz handelt es ſich bekanntlich um
Regelung derprivatrechtlichen n zwiſchen Verſicherungs
Unternehmern und Verſicherten Die vier Hauptfragen um die
es ſich beim Geſetz handelt betreffen die Feuerverſicherung die
Vieh und Hagelverſicherung die Transportverſicherung und die
Lebens und Unfallverſicherung Zunächſt ſtehen Berathungen
über Fenerverſicherung in Ausſicht Die Einladungen
dazu ſind theils an Vertreter des geſellſchaftlichen Verſicherungs
betriebes theils an Vertreter öffentlicher Berſicherungsanſtalken
ſowie an Sachverſtändige der Landwirthſchaft des Hausbeſitzes
und der Jnduſtrie bereits ergangen

Sozigles
Der Miniſter für Handel und Gewerbe hat im Hinblick

auf die noch herrſchende Arbeitsloſigkeit angeordnet daß
während der Dauer des gegenwärtigen Mangels an Arbeits
gelegenheit bei der Bewilligung von Ueberarbeit er
wachſener Arbeikerinnen auf Grund des 8 1384 Abſ 1
und 5 der Reichs Gewerbeordnung ſeitens der Polizeibehörden
mit ganz beſonderer Vorſicht zu verfahren ſein wird
Ueberall da wo die Beſorgniß gerechtfertigt iſt daß die Ge
währung von Ueberarbeit es Arbeitsloſen erſchwert Arbeit zu

finden wird von der Gewährnng Abſtand zu nehmen ſein weil
die Gewährung von Ueberarbeit für Arbeiterinnen die Lage
der Arbeitsloſen ungünſtig beeinflußt

Heer und Flotte
S M S Möwe iſt am 6 April in Herbertshöhe

Neupommern eingetroffen
S M Segelyacht Wille iſt am 21 April in Wilhel ms

haven in Dienſt geſtellt S M SS Hagen undAegir ſind am 22 April von Kiel in See gegangen
S M S Rhein iſt am 21 April in Sonderburg eingetroffen und ſetzte am 22 April die Reiſe nach Flensburg fort
Der Vermeſſungsdampfer National iſt am 22 April in

Stolpmünde eingetroffen

Das ruſſiſche Schulſchiff Herzog Edinburgski iſ
am 22 April in Kiel eingetroffen

Kolonigles
Das Offiziercorps der Schutztruppe für Deutſch

Oſtafrika wird mit 1 Mai um 9 Leutnants verſtärkt

Deutſcher Reichstag
Bericht der Sagle Ztg

172 Sitz ung vom 28 April 1 Uhr
Das Hans iſt äußerſt ſch wach beſetzt
Am Bundesrathstiſch Graf Poſad owsky u a
Auf der Tagesordnung ſteht die erſte Berathung des Geſetzes

betr die Kinderarbeit in den gewerblichen BVe
trieben

Abg Pr Hitze Ctr Jch begrüße den Geſetzentwurf als
einen erfreulichen Fortſchritt er entſpricht auch einem oft aus
geſprochenen Wunſche des Reichstags Eine 1888 aufgeſtellte
Statiſtik hat ergeben daß nicht weniger als 532,283 Kinder
außerhalb der Fabriken gewerblich beſchäftigt wurden Dies iſt
nur eine Durchſchnittszahl in einigen Bundesſtaaten z B Sachſen
KoburgGotha werden nicht weniger als 86 Proz aller ſchul
pflichtigen Kinder gewerblich beſchäftigt Bei der Arbeiterſchutz
ge ſetzgebung wurde bisher vor der Hausinduſtrie und dem
Familienbetriebe Halt gemacht Bei dieſem Geſetz mußte
natürlich dieſe Schranke fallen cheyewerth wäre
es nur noch daß die Beſtimmungen über die Be
ſchäſtigungen eigener Kinder etwas ſtrenger
auch könnte dos Verzeichniß der Betriebe in denen Kinder
überhaupt nicht beſchäftigt werden dürfen noch erweitert
werden Mit den Beſtimmungen über die Beſchäftigungen von
Kindern im Betriebe von Gaſt und Schankwirthſchaften und
bei theatraliſchen Schauſtellungen bin ich im großen und ganzen
einverſtanden dagegen muß in der Kommiſſion erwogen werdenob nicht die Ausnahmen bei dem Austragen von Waaren und
bei ſonſtigen Botengängen eingeſchräukt werden müſſen Jch
beantrage die Vorlage an eine Kommiſſion von 21 Mitgliedern
zu überweiſen
Abg Vr Pachnicke frſ Vag Die Regierung hat ſicher den
Entwurf nur eingebracht weil ſie ſich den Vorwurf nicht mehr
machen laſſen wollte daß ſie die Soziglpolitik läſſig betriebe
Die Enquete war ſchon 1898 abgeſchloſſen und jetzt erſt kommt
der Entwurf Hängt er vielleicht mit dem Zolltarif zuſammen
Jch glaube ja nicht daß er Geſetz wird Aber wenn er Geſetz
wird würde die Lage der Klaſſen die auf Kinderarbeit an
gewieſen ſind noch mehr verſchlechtert und die Kinderarbeit
noch mehr ausgedehnt werden Die ſoziale Noth hat der
Kinderarbeit ſchon jetzt eine große Ausdehnung gegeben
deshalb hat der Reichstag auch wiederholt in Reſolntionen eine

ehalten würden

geſetzliche Regelung gefordert Tex vorliegende Geſetzentwurf

zu

dem Entwurfe iſt nicht begründet

trägt nun dem Wunſche des Reichstags Rechnung
Grundlage für weitere Verhandlungen wohl geeignet
dem Geſetzentwurf vorgeworfen daß er nicht weit
und die Landwirthſchaft nicht berückſichtige Aber es handelt
ſich hier doch um eine ganz neue Materie und deshalb müßte
man mit Schonung und nur ſchrittweiſe vorgehen

Abg Frhr von Richthofen freikonſ Drei große Aufgaben
ſtehen uns bevor Finanzreform Sozialpolitik und Zolltarif
Ehe wir aber an große ſozialpolitiſche Aufgaben herangehen
müſſen wir dafür ſorgen daß durch eine geſunde Zolltarifreform
das Geld im Lande bleibt Lachen bei den Sozialdemokraten
Ein Vortheil des vorliegenden Entwurfs iſt der daß er die
Landwirthſchaft nicht mit einbezieht Einem ſolchen Verſuche
würden wir uns auch energiſch wer Reri

Abg Wurm Soz Der Vorredner ſcheint nur dann Sozial
politik treiben zu wollen wenn die Getreidepreiſe ſteigen
Alles was die Sozialpolitik gut macht wird dann der Wucherer
tarif wieder ſchlecht machen Der Geſetzentwurf ſieht auf dem
Papier ſchöner aus als er in der Praxis ſich geſtalten wird

ie Arbeitgeber brauchen die Kinderarbeit um die Löhne zu
drücken Man kann annehmen daß etwa eine Million Kinder
unter 14 Jahren in gewerblichen und etwa zwei Millionen in
landwirthſchaftlichen und häuslichen Betrieben beſchäftigt ſind
Manche Lehrer auf dem Lande haben den ihnen geſandten

ragebogen über die Schulkinder auszufüllen ſich geſcheut da
ie davon einen Nachtheil für ſich ſeitens der Grundbeſitzer oder

Gemeinden befürchteten Auf den Rübenfeldern in Sachſen
müſſen die Kinder oft am Tage zehn Stunden lang Rüben
ziehen Man giebt den Kindern auf dem Lande Schnaps

trinken Widerſpruch rechts um ſie munter zu
erhalten Jn Mecklenburg ſind ſelbſtverſtändlich auf
dieſem Gebiete die traurigſten Zuſtände Lachen rechts
Die Unterſcheidung zwiſchen eigenen und fremden Kindern in

Ein weiterer Fehler iſt daß
die Tabakinduſtrie nicht in das Geſetz hineingezogen wurde
Wir müſſen noch weitergehende Forderungen ſtelken namentlich
eine Erweiterung des abſoluten Schutzzolles und eine erhöhte

Es ſind hier ſah eder
i

und iſt
Man

genng gehe

Kontrolle
Staatsſekretär Graf Pofadowsſh E

Vorſchläge zur Verbeſſerung des Entwurfs gemacht
erkläre gern daß wir über alle Punkte mit uns
reden laſſen werden Die Aufgabe die wir uns
ſtellten war keine leichte Handelte es ſich doch um
nichts weniger als um einen Eingriff in die Familie in die
Rechte der Eltern Hier konnten wir nicht zu ſchen vorgehen
wenn wir wirklich etwas erreichen wollten Welche Angriffe
ſind nicht gegen uns erhoben als wir den Neunuhr Ladenſchluß
einführen wollten Und jetzt ſind alle Angriffe verſtummt der
Neunuhr Ladenſchluß hat ſich ſo gut bewährt daß wir kurz über
lang zum Achtuhr Ladenſchluß werden übergehen können
Beifall Die Arbeit auf dem Lande iſt eine ganz andere als
die im Gewerbe Selbſt Arbeiten wie Rübenziehen und
Kartoffelhacken können nur durch zu lange Ausdehnung ſchädlich
werden Die Landwirthſchaft müßten wir alſo ausnehmen
Ueber die Arbeit im Tabakgewerbe iſt eine Vorlage in Vor
bereltung wir können ſie jedoch nicht eher einbringen ehe nicht
das vorliegende Geſetz erledigt iſt Die beſte Kontrolle über die
Kinderarbeit kann nicht der Gewerbe Jnſpektor ſondern der
Volksſchullehrer ausüben vielleicht kommen wir noch dazu daß
durch eine partikulare Geſetzgebung die Lehrer dazu angewieſen
werden Jch beſtreite es daß in unſeren Landſchulen zu wenig
gelehrt wird ich habe unzählige Volksſchulen inſpizirt und
wahre Genies unter den Volksſchullehretrn gefunden Jch bitte
e gen Geſetzentwurf in der Kommiſſion wohlwollend zu be
andeln

Württembergiſcher Präſident v Schicker beſtreitet es daß
einzelne Bundesſtaaten mit Unluſt an die Bearbeitung der
Enquete gegangen ſeien Die württembergiſche Regierung ſei
mit großer Hingabe für dieſen Entwurf eingetreten

Abg Frhr Heyl zu Herrnusheim ul Meine politiſchen
Freunde ſind einſtimmig der Meinung daß den verbündeten
Regierungen der wärmſte Dank gebührt weil ſie hier die
Jnitiative ergriffen haben um vielfach beſtehenden Mißſtänden
abzuhelfen Ein Eingreifen in die Hausinduſtrie war nöthig
Wenn man die kontinentale Geſetzgebung auf dieſem Gebiete
anſieht ſo ſo Deutſchland mit dieſem Entwurf wieder an der
Spitze aller Nationen Jch wünſchte nur noch eine ſtrengere
Kontrolle Meine Fraktion iſt einſtimmig der Meinung daß
W Unterſcheidung zwiſchen eigenen und fremden Kindern nicht
nöthig iſt

Abg Dr Zwick frſ Vp Auch ich halte den Entwurf für
einen großen Fortſchritt in unſerer Sozialpolitikt Jch meine
jedoch daß auch kezüglich der Beſchäftigung von Kindern in der
Land wirthſchaft ſo große Mißſtände beſtehen daß unbedingt ein
geſetzliches Eingreiſen nöthig iſt Allerdings bedarf es dazu
noch umfaſſender Erhebungen auf amtlicher Grundlage
Jch ſehe als Schulmann die Schulverhältniſſe auf dem Lande
nicht ſo roſig an wie der Staatsſekretär und werde dabei von
dem Miniſterialdirektor Dr Kügler unterſtützt Dagegen ſtimme
ich darin mit dem Staatsſekretär überein daß die Kontrolle
am beſten von den Lehrern ausgeübt werden kann Weiter z B
die Kinderarbeit in Berlin mit einem Schlage zu verbieten
würde ein großes Unglück ſein Mancher würde vielleicht der

Armenpflege anheimfallen wenn er den Verdienſt ſeiner Kinder
entbehren ſollte Ganz verbieten will die Vorlage die Kinder
arbeit ja nicht ihre Vorſchläge ſind im großen und ganzen
wohlüberlegt und praktiſch

Abg Röſicke Deſſau wildliberal Jch ſehe in dem Entwurf
den Auhang eines bedeutſamen Werkes zum Schutze von hundert
tauſenden von Kindern Das Eingreifen in die Familie billige
ich auch Jch meine jedoch daß das Geſetz noch lauge nicht
weit genug geht die gewerbliche Kinderarbeit im ſchulpflichtigen
Alter muß ganz verboten werden das Geſetz muß ſich auf die
Land wirthſchaft beziehen und die häuslichen Handreichungen
müſſen auch nach Möglichkeit beſeitigt werden Jedes Geſetz
ſchädigt zuerſt einzelne Jntereſſen Der Staatsſekretär verwies
mit Recht auf den Neunuhrladenſchluß Jch glaube daher daß
auch dies Geſetz ſich unſchwer einführen wird Wir müſſen
die Konkurrenz die Schulkinder noch den Erwachſenen machen
unbedingt beſeitigen Vor allem darf kein Unterſchied zwiſchen
eigenen und fremden Kindern gemacht werden Vielleicht wird
es möglich ſein in dieſem Geſetz auf die Einzelſtaaten einen
Zwang auszuüben daß die Gewerbeinſpektoren vermehrt wer
den Beifall

Hierauf vertagt das Haus die weitere Berathung aus
Donnerstag 1 Uhr Außerdem ſteht die dritte Leſung der S ee
mannsord nung auf der Tagesordnung

Auf die Anfrage des Abg Fürſt zu Radziwill Pole ob nicht
Fortſetzung der Beſprechung der Polen Jnterpellation zu einer
angemeſſenen Zeit auf die Tagesordnung geſetzt würde er
widert Präſident Graf Balleſtrem Wir haben vorläufig noch
ſehr wichtige Sachen g erledigen ich bin jedoch nicht abgeneigt
die Fortſetzung der Beſprechung zu einer angemeſſenen Zeit
auf die Tagesordnung zu ſetzen Heiterkeit

Schluß 6 Uhr
ÜP

Gerichtsverhandlungen
Schwurgericht zu Halle

Halle 23 April
Jn der heutigen Sitzung hatte ſich das Gericht mit einem

Vorgange zu beſchäftigen bei dem es ſich um ein Sittlichkeits
verbrechen handeln ſollte Den Vorſitz führte Herr Landgerichts
direktor Martins Als Beiſitzer fungirten Herr Landgerichts
rath König und Herr Landgerichtsrath Simon Die königl
Staatsanwaltſchaft war vertreten durch Herrn Staatsanwalt
ſchaftsrath Delbriick Als Gerichtsſchreiber fungirte Herr
Referendar Dr jur v Schmidt Als Geſchworene wurden
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Zgelooſt die Herren Laydſchaftsbuchharter Oskar Scheidel
c Halle Privatmann Anguſt Schirmer Halle Excellenz

D Kurd v Ziegner Halle Verlagsbuch
händler Engen Strien Halle Jabrikbeſitze Richard Bier
man nun Mühlbeck bei Bitterfeld Prokuriſt Wilhelm Kleyla
Salzmünde Rentier Wilh Fritſch Halle Dr phil Wilhelm

Generalleutnant z

v Scholten Oberlehrer an der ſtädt Ober Reglſchule in
Halle Schlo ſaſreiner und Fabrikant Ferdinand Linden
hahn Halle Rittergutsbeſitzer Otto Dippe Morl Freiguts
deſißer Walter Schrader Hergisdorf Fabrikdirektor Kurt

ikdebrand Brachſtedt
Angeklagt war der Buchhalter Wilhelm Lüderitz hier Er

ſtammt aus Giebichenſtein iſt 27 Jahre alt unverheirathet un
beſtraft Er ſoll ein junges Mädchen angeſprochen und thätlich
beleidigt haben Die Verhandlung geſchah wie in ſolchen Fällen
üblich unter Ausſchluß der Oeffentlichkeit Der Angeklagte bekannte
ſich nichtſchuldig und gab nur zu ſich einer Beleidigung ſchuldig
gemacht zu haben wegen der gegen ihn auch nur Strafautrag geſtellt
worden ſei Das letztere erwies ſich als richtig Das betreffende
Fräulein hatte Anzeige von dem nächtlichen Vorgange bei der
Polizei erſtattet und Strafantrag wegen wörtlicher und thät
cher Beleidignug gegen den Angreiſer geſtellt dieſen Antrag
aber nachträglich zurückgezogen Von der Polizei war dann die
kgl Staatsanwaltſchaft in Kenntniß geſetzt worden Der Spruch
der Geſchworenen lautete auf Verneinung der Schuldfragen
weshalb der Angeklagte freigeſprochen wurde Jn Unter
ſuchungshaft hatte er ſich nicht befunden

Provinzialnachrichten

2 Artern 23 April Feuerlöſchordnung Goldene
Hochzeit Obſt Muſtergarten Auf Veranlaſſung
des Regierungspräſidenten hat der hieſige Magiſtrat eine neue
Fenerlöſchordnung ausgearbeitet hiernach liegt die Aufſicht über
die freiwillige und Pflichtwehr nicht mehr der Polizeiverwaltung
ſondern dem Magiſtrat ob Die Mannſchaften erhalten im Fall
eines Brandes für ihre Hilfeleiſtung 25 Pf und die Spritzen
meiſter 30 Pf pro Stunde Jm nahen Voigtſtedt feiern
morgen die Karl Wagner ſchen Eheleute das Feſt der goldenen
Hochzeit Elf Kinder entſproßten der Ehe von denen noch 7
leben und alle verheirathet ſind von dieſen 7 Kindern iſt dem
Jubelpaar ein Kranz von 47 Enkeln und 4 Urenkeln erblüht
Die Gemeinde Wippra hat am Ausgang ihres Ortes auf einem
ihr gehörigen Grundſtück einen Obſtmuſtergarten anlegen laſſen
zu deſſen Herſitellungskoſten auch die Landwirthſchaftskammer in
Halle einen namhaften Zuſchuß bewilligt hat

Naumburg 23 April Ankauf einer Soolquelle
Vor etwa drei Jahren erſchloß ein Konſortium das in der
Umgebung unſerer Stadt nach Kali bohrte eine Soolquelle von
bedeutender Stärke Vergebens haben jedoch die Beſitzer der
Quelle verſucht dieſe an einen Unternehmer zur induſtriellen
Ausbeutung zu veräußern Jetzt will nun die Stadtverwaltung
die am Buchholze gelegene Quelle erwerben und das Stadt
verordneten Kollegium wird in ſeiner nächſten Sitzung darüber
zu entſcheiden haben

Naumburg 22 April Geiſtesgeſtört Wie es heißt
wird der ſchon lange hier in Unterſuchungsbaft ſitzende Fleiſcher
Hoſchke des Mordes am Gendarm Vopel in Querfurt ver
dächtig demnächſt einer Jrrenanſtalt übergeben werden müſſen

Weißenufels 23 April Ernannt wurde zum Kom
mändanten der Feſtung Voyen Reg Bez Gumbinnen der
Commandeur der hieſigen Unteroffizierſchule Oberſtleutnant
v Goßler

y Mühlhauſen i Thür 28 April Säkularfeier Das
Programm für die am 3 u 4 Auguſt d J ſtattfindende
Feier der 100jährigen Zugehörigkeit Mühlhauſens zum König
reich Preußen iſt bereits aufgeſtellt Die Veranſtaltung beſteht
aus Kommers am Vorabend Feſtgottesdienſt Feſtſitzung der
ſtädtiſchen Behörden Feſtzug und Volksfeſt in mehreren Loka
litäten Die auswärts wohnenden Mühlhäuſer ſind zur Theil
nahme an der Feier beſonders eingeladen Der Verein zur
Hebung des Fremdenverkehrs veranſtaltet gleichfalls eine größere
Feier

Erfurt 23 April Ein originelles Manöver voll
ſührte am Montag Nachmittag die durch viele Gerichtsprozeſſe
bekannte Frau Weidenſee hier in ihrer Wohnung in der
Johannesſtraße Wegen einer zu verbüßenden Strafe von
3 Tagen wollte ein Polizeibeamter ihre Verhaftung vornehmen
Dem zu begegnen entkleidete ſich die Fran bis aufs Hemd und
konnte nun ſo nicht mitgenommen werden Alles Zureden half
nichts ein zweiter Beamter wurde zu Hilfe requirirt doch ol ne
Erfolg Auf höhere Veranlaſſung fuhr ſchließlich der Grüne
Wagen vor und Frau Weidenſee wurde trotz ihrer leichten
Hülle auf einem Stuhle ſitzend ſammt dieſem auf den Wagen
gehoben und ſo nach dem Polizeigefängniß gebracht

Ziegenrück 22 April Aufſehen erregt hier der
Konkurs der Erſten Thüringiſchen Fingerhut und Metall
wagrenfabrif, Jnhaber Kaufmann Oskar Frankenberger Die
Paſſiven ſollen beträchtlich ſein Hauptgläubiger iſt eine Firma
in Suhl die den Betrieb vorläufig weiterſühren will

Magdeburg 23 April Domänen Verkauf Geſtern
fand im Sitzungszimmer der königl Regierung Abtheilung für
Domänen und JForſten Domplatz 3 vor dem Departementsrath

Domäne Fienerode bei Genthin ſtatt Die Pachtung hatte bisher einſchließlich der Jagd Herr Amtsrath Himburg für 10,143
Mark inne Sie iſt rund 700 ha of davon ſind elwa 5,6i ha
Gärten 201 ha Acker 130 ha beſandete Moordamm Kuliuren
235 ha Wieſen 91 ha Weiden 5 ba Holzung der Reſt Hof und
Bauſtellen ſowie Unland Zu dem Verkaufstermin waren viele
Intereſſenten erſchienen Das Minimum des Gebots war auf
364,000 M feſtgeſetzt Als Höchſtgebot wurde von Gebr Friede
berg in Köthen 418,500 M abgegeben Der Zuſchlag wird erſt
ſpäter ertheilt Der Kauf erfolgte wie die Mod Ztg erfährt
behufs Auftheilung Fienerode liegt im Dorfe gleichen Namens
bildet aber einen eigenen Gutsbezirk Der Bau einer die Do
mäne günſtig durchſchneidenden Kleinbahn iſt geplant Auf den
MoordammKulturen werden außer anderen Früchten auch
Zuckerrüben gebaut

Magdeburg 23 April Aerztin Die hieſige All
gemeine Ortskrankenkaſſe hat in ihrer Generalverſamm
lung ſoeben beſchloſſen eine Aerztin anzuſtellen Der bezügl
Antrag war von den weiblichen Mitgliedern der Kaſſe geſtellt
worden

Benneckenſtein 22 April Eine neue Beleuchtungs
anlage für unſere Stadt ſteht wieder in Sicht Die deutſche
Union Jnduſtrie Geſellſchaft m b H in Berlin plant die An
lage einer Luftgascentrale Die Geſellſchaft hat ſich mit
dem hieſigen Magiſtrat in Verbindung geſetzt und arbeitet das
Beleuchtungsprojekt aus

IErledigte Stellen für Militäranwärter im Bezirke des
IV Armee Corps 15 Mai 1902 Verndurg Landes Heil und
Pflegeanſtalt für Geiſteskranke Jrrenwärter anf vierwöchige Kündigung 500 e
jährlich bei völlig freier Starion zur Uebernahme der Wärterſtelle ſind beſondere
Kenntniſſe nicht erſorderlich Meldungen ſind nur an die Landarmen Direktion
in Deſſau zu richten Soſeri Bleicherode Königl Verginſpeftion zu
Bleicherode Wächter auf dem Königl Salzwerke zu Bleicherode auf Kündigung
900 M ECehalt wozu vom Tage der etatsmäßigen Anſtellung noch ein Woh
nungsgeidzuſchuß von 60 M ſäinrlich tritt das Gehalt ſteigt vom Tage der
etatsmäßigen Anſtellung ab von 3 zu 3 Jahren bis zum Höchſtgehalt von
1500 M nach anſtandsloſem Verlaufe einer ſechsmonatigen Probezeit wird der
Anwärter in den Cwildienſt übernommen und nach defriedigendem Verlaufe
einer geſammten einjährigen Probezeit etatsmäßig angeſt llt 1 Juli 1902
Halle Saale Kaiſerl Poſtamt 2 Poſtſchaffner zunächſt auf dreimonatige
Kündigung je 1180 M Gehalt Meldungen ſind an die Kaiſerl Orer Poſt
direktion in Halle Saale zu richten 1 Juli 1902 Halle Saale Kreis
Ausſchnß Kreishilfsbote und Vollziehnngebeamter auf Lebenszeit 100 M
Gehalt und 150 M Wohnnngsgeidzuſchuß ſowie 36 M fixirte Entſchädigung
für etwaige Gebührenausfälle das Gehalt ſteigt bis 1550 M jähnſich
Me dungen bis zum 15 Mai d J an den Kreisausſchuß in Halle Saale
Sofort und ſpäter Magdeburg Polizeipräſidinm Schnzmann nicht unter
1,70 m groz auf Lebenszeit während der Probedienſtleiſtung monallich 100 We
Gehaltsdiäten dann jährlich 1200 M Gehalt und 180 M Weohnnngsgeld
zuſchuß ſowie Dienſtkleidung das Gehalt ſteigt bis 1600 jährlich und den
tarifmätzigen Wohnungsgeldzuſchuß 1 Juli 1902 Prettin Magiſtrat
Nachtwächter und Laternenanzünder nicht über 50 Jahre alt auf Kündigung
332 M die Stelle iſt nicht penſionsberechtigt

Erledigte Stellen für Militäranwärter im Bezirke
des XI Armee Corps 1 Mai 1902 Eisfeld Magiſtrat Polizei
ſergeant auſ Lebenszeit 800 M Gehalt und 50 M Kleidergeld jährlich
vorausſichtlich werden Gehaltsſtufen eingerichtet die Stelle iſt penſionsberechtigt
Bewerbungen mit Lelenslauf und Angabe der Vermögensverhältniſſe unler
Berifügung von Zeugniſſen ſind baldigſt einzureichen Sofort Erfnurt
Magiſtrat Polizeiſergeant mindeſtens 168 m groß anf Kündigung nach fünf
jähriger tadelfreier Dienſtzeit im Dienſte der Stadt und Vollendung des
30 Lebensjahres auf Lebenszeit 1300 M Gehalt jährlich und freie Dienſt
kleidung das Gehalt ſteigt alle 3 Jahre um je 75 M bis zum Höchſtbetrage
1750 M jährlich die Stelle iſt penſionsberecht gt die Penſionirung erfolgt
nach den für Staatsbeamte geltenden Beſtimmungen 12 Jnli 1902
Gräfenroda Kaiſerl Poſtamt Poſtſchaffner zunächſt auf dreimonatige Kün
diguug ſpäter auf Lebenszeit 900 M Gehalt und 60 M Wohnungsgeldzuſchuß
jährlich das Gehalt ſteigt bis 1500 M jährlich Bewerbungen ſind an die
Kaiſerl Ober Poſtdirektion in Erfurt zu richten 1 Jnni 1902 Schlotheim
Mühlhanſen Ebelebener Eiſenbahn Stations Aſſiſtent Bewerber dürfen das
vierzigſte Lebensjahr nicht überſchritten haben müſſen körperlich geſund und ge
wandt fein und namentlich ein hinreichendes Hör Seh und Farbennnter
ſcheidungsvermögen beſitzen auf Kündigung 1400 M Gehalt jährlich das Ge
halt ſteigt von 3 zu 3 Jahren um je 100 M bis zum Höchſtgehalte von
2200 M jährlich Meldungen ſind an den oberſten Betriebsleiter der Eiſenbahu
Geſellſchaft Mühlhauſen Ebeleben in Halle Sagle zu richten 1 Mai 1902
Steinbach Hallenberg Amtsgericht 2 Kanzleigehilſe in der Regel auf
einmongatige Kündigung 5 bis 10 Pf für jede gelieferte Seite Schreibarbeit
nach ununterbrochener 18 jähriger Beſchäſtigung kann ein Schreiblohn von 11 Pf
und nach unnnterbrochener 2 jähriger Beſchäftigung ein Schreiblohn von 12 Pſ
für die Seite bewilligt werden Meldungen ſind an das Königl Amtsgericht
in Steinbach Hallenberg zu richten Sofort Weimar Thüringiſche
Landes Verſichernugsanſtalt Sekretarlals Aſſiſtent gündliche Vorbildung im
Bureaudienſt ſelbſiändiges Arbeiten ausreichende Gewandtheit im Entwerfen
von Schriftſätzen zunächſt auf Kündigung aledonn auf Lebenszeit 1800
Gehalt jährlich das Gehalt ſteigt von 3 zu 3 Jahren um je 200 bis zum
Höchſthel alt von 3000 M jährlich die Stelle iſt penſions berechtigt Jm
Bezirk der Haiſerl Ober Poſtdirektion Kafſſel der Dienſtort wird bei der Ein
berufung beſtimmt Landbriefträger zunächſt auf dreimonatige Kündigung mit
Ausſicht auf lebenslängliche Anſtellung 700 M Gehalt und der tarifmäßige
Wehnungsgeldzuſchnß ſowie unter Umſtänden die für den Ort feſtgeſetzte
Theuerungszulage Bewerbungen ſind an die Kaiſerl Ober Poſtdirektion in
Kaſſel zu richten Soſort Mehlis Thür Stadtraih Polizeiſergeant
und Gemeindediener nicht unter 30 Jahre alt auf ſechsmonalige Kündigung

a jährlich das Gehalt ſteigt bis 12 0 M die Stelle iſt nicht penſions
erechtigt

Leopoldshall 22 April Exploſion Jn der hieſigen
Pulverſabrik explodirten in einem Schuppen die darin auf
bewahrten Sprengſtoffe ſo daß das Blechdach in die Luft flog
ohne jedoch glücklicherweiſe jemand zu verletzen

Güſten 23 April Herzogliches Pathengeſchenk
Durch Vermittlung des Pfarrers Nießmann iſt vom Herzog
den Schachtarbeiter Robert Friedrich ſchen Ehelenten bei der

re e ne en eh S J a
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e

Geburt des 8 Knaben ein Pathengeſchenk von 35 M zu theil
geworden

Jenag 23 April Jn tiefe Trauer verſetzt wurde
geſtern die Familie des Jnſpektors der Landesheilanſialt
L Blüthner hier Der 17 jährige hoffnungsvolle Sohn Karl
deſſelben der erſt am 15 April in die Eiſenbahn Reparatur
werkſtatt als Volontär eingetreten war gerieth geſtern mittag
guf dem Saalbahnhof zwiſchen die Puffer von xangirenden
Wagen und erlitt dabei derartige Quetſchungen daß er an deren
Folgen im Landeskrankenhaus verſtarb

Gotlhag 23 April Von einer Maifeierſ ſcheinen diehieſigen Sozialdemokraten in dieſem Jahre nichts c zu
wollen Vielfach wird angeregt die Maifeier mit der Ver
faſſungsfeier zu vereinigen

Schleiz 22 April Carriere im Auslande Ein geborener Schleizer Herr Richard Bartholdt iſt ſchon ſeit vielen
Jahren Kongreßmitglied der Vereinigten Staaten von Nord
amerika und bezieht jährlich 20,000 M Gehalt Er gehört der
republikaniſchen Parlei an Herrn B iſt in St Louis neuer
dings von einer großen anſehnlichen Verſammlung wie
amerikaniſche Blätter ausführlich berichten ein einſtimmiges
Vertrauensvotum ausgeſprochen dahingehend daß man ſeine
Dienſte voll sewgdig und ihn einſtimmig zur Wiederwahl
empfohlen hat Herr B iſt ein ſehr guter Volksredner auch in
Schleiz wo er ſchon wiederholt während der letzten zehn Jahre
beſuchsweiſe geweilt hat haben ſeine Anſprachen außerordent
lichen Anklang gefunden Herr B war vor ſeiner Wahl in den
Kongreß Leiter einer größeren Zeitung in Amerika Hier hat
er das Fürſtliche Gymnaſium beſucht

Letzte Nachrichten
New York 23 April Das Ausſtellungskomitee der in

Charleſton der Hauptſtadt SüdKarolinas ſtattfindenden
Ausſtellung welche den wirthſchaftlichen Aufſchwung
des Südens zur Anſchauung bringen ſoll kündigt für den
21 bis 28 Mai eine deutſche Woche an in der be
ſondere deutſche Veranſtaltungen ſtattfinden werden
Sowohl der Präſident Wagener wie der Generalkonſulent
des ganzen Unternehmens ſind Deutſchamerikaner

Metalle
Hamburg 23 April Sllber 71,00 Br 70 50 0
London 23 April SllIber 237/g
New Vork 23 April Zinn 27,621,2 Kupker 12,25 Holl

london 22 April 5 Uhr nachm Kupfer stetig Tagesumantz
800 52 Pfd Sterl 15 d 3 Monate 52 Pfd Berl 15 3 d Alnkler
Schlusepreise 52 Vkd Bierl 15 d bis 53 Pfd Storl 2 d on
z lected 57 Pfd Sterl slrong zheete 71 Pfd Sterl Zinn
stetig Tagesumseate 790 Sitrafie 126 Pfd Sterl e 3 2fonate
123 Pld Sterl ngl 328 Plu Sterl d Hell oteligspan 31 d Slerl 16 3 eugiiaches 12 Pfd Sitorl 18 3 d An
fest gowönnllehe Marken 18 Pf Sterl d hesondere Marken
18 Pfd Steri 58 d gewalzte deutsch 22 PId Sterl, Nlokel
195 Pfd Sterl die Tonne

oniton 23 April Chlli Kupfer 52 Fr 3 Mon 522 ar
Ameter dein 23 April Banoazinu 752 Flau
Glasgow 23 April Vorm 11 Uhr b Min Rohe faeu Mlzed

numbers warrants träge 54 sh 2 d per Kasse 54 h 5 d p April
Glasgow 23 April Sohluss Roheiseun, Aixed vambers

Farrants 55 ah 11 Midderb 48 h 4 d
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Blähungen Aufftoßen

glänzend begutachteten Dr Roos Flatulin Willen iſt ein
leicht und angenehm zu nehmendes Mittel geſunden die Funk
tionen des Magens und des Darmes zu voller Entſaltung zu
bringen und dadurch die Eingangs erwähnten läſtigen Symptome
zu beſeitigen Jn Originnalſchachteln à 1 Mark werden
Dr Roos Flatulin Piällen in allen Apotheken abgegeben
Ev Näheres durch Dr J Roos Vrankfurt a HBeſtandth Doppelkohlenſ Natron Rhabarb kohlenſ Magneſ je 4
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Säurebildung das
Gefühl von Vollſein

Verdanungs Beſchwerden ſind ſtets der Beweis einer Magen
Jndispoſition Jn den von ärztlicher Seite geprüſten und
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empfiehlt ſich

B Ah 7Wageh nascönen

S Wringmaschinen
Se WMäveherollen

8 Otto Giseke
Tr Nachrf

nie aGr W 83
Waſchgefäße

e dauerh bill Zander Gr Klausſtr 13

Zt
Neuheiten in guter Qualität ſür

Herren und Knaben Billardtuch und5 feine farbige Damentuche zu eleganten
Promenadenkleidern verſendet billigſt
auch einzelne Meter Proben frei
Hax Niemer Sommerſeld N L

Kutſchwagen
S GuterhaltenerSelbſtſahrer preiswerth

zu verkaufen Freiimfelderſtr 6
Wegen Neuagnſchaffung wird eine

hochſcine Schlaſſtuheneinrichtung

beſtehend aus
2 franzöſiſchen Betten
2 prima Matratzen
2 Nachtſchränken

1 Waſchtibh m Spiegel u Marmorplatte
1 Handtuchhalter
1 Ampel
1 Toileiten Tiſch
1 Chaiſelongue mit Decke

zu jedem annehmbaren Preis pgrkauft
Schwetſchkeſtraße 39

neuester ErnteThee Melange à A 4 6
Souchong à 3 4 6

Grus Thee à C 2
Messmer Thee in div PreisRuss Karawanen Thee lagen
A Krantz Nachſ Pere ez

Hochfeinen Honig ä Pfd 110
Hinbeer Marmelade 35ſelbſigek Pflanmennns 25

ff Se a 29ff Candis Syrnup e i J
ff Stärke Syrnp 16off A Trauſwein Gr Ulkichſtr 31

Prischen Spargelliefern wir in vorzüglicher 35 friſch

geſtochener Qualität zu billigſten
Tagespreifen

II Bosse CoGänſefnurth bei Hecklingen
in Anuhalt

Awacdiüorn
Freitag den 25 d Nachm 2 Uhr

verſteigere ich Geiſtſtr 39 meiſt
bietend gegen Baarzahlung

gr u neue Leinenwaaren
als 20 Dud Seyvitenrs

20 KranenUnterröcke ünd Normalbemden
Damenhemden e
5 Dtz nene moderne Herreu Hüte

Stein nalorgerichtl vereid Taxator n Anctions

Commiſſar Kl ülxvichſtr 33

Mit 2 Beiblättern
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